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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTG Ober-Mörlen : SG Rodheim II 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die TTG Ober-Mörlen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 8

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der SG Rodheim II, als Andreas
Lingenau sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTG Ober-Mörlen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Behrang Sadeghi-Hösch, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen
Koop / Selzer und Sadeghi-Hösch / Peterson aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Gerlach /
Wagner im Match gegen Lingenau / Schmitt. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Es dauerte eine Weile, bis Dolle / Speckmann ihre 2:3-Niederlage gegen Gohla / Moeller quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arne Koop, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Harald Stock verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Philipp Gerlach bei der 1:3-Niederlage
gegen Behrang Sadeghi-Hösch hinnehmen. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Wenig Chancen ließ Felix Selzer bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Matthias Schmitt. Martin Dolle hatte seinen Gegner Andreas Lingenau beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld
als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christian Wagner
überzeugte im Einzel gegen Christopher Moeller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Benedikt Speckmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas
Gohla. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TTG Ober-Mörlen und der SG Rodheim II
in die Box. Nichts auszurichten hatte wenig später Arne Koop beim 2:11, 9:11, 8:11 gegen Behrang
Sadeghi-Hösch, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Philipp Gerlach gegen Harald Stock, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Andreas Lingenau war Felix Selzer, obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat die TTG Ober-Mörlen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
10.02.2023 gegen den TSV Butzbach II an. Für die SG Rodheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Ockstadt II am 09.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Ober-Mörlen
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Doppel: Koop / Selzer 0:1, Gerlach / Wagner 0:1, Dolle / Speckmann 0:1 
Einzel: A. Koop 0:2, P. Gerlach 0:2, F. Selzer 1:1, M. Dolle 1:0, C. Wagner 1:0, B. Speckmann 0:1 

 SG Rodheim II
Doppel: Lingenau / Schmitt 1:0, Sadeghi-Hösch / Peterson 1:0, Gohla / Moeller 1:0 
Einzel: B. Sadeghi-Hösch 2:0, H. Stock 2:0, A. Lingenau 1:1, M. Schmitt 0:1, T. Gohla 1:0, C.
Moeller 0:1


